
Informationen, Tipps und Antworten 

für Eltern von Schulanfängern 2024 

Mein Kind kommt in die Grundschule

Gaimersheim, 31.01.2024



Teil I: Rechtliche Grundlagen, 

Kriterien zur Schulfähigkeit 

und Ablauf der Schulanmeldung

Teil II: Mittagsbetreuung,

Hort und Ganztagsklasse



Unsere Schule stellt sich vor

Besondere Projekte:
- Schulfruchtprogramm

- Sozialkompetenztraining

- Jahresschwerpunkt mit 

Projektwoche

◦ 21 Klassen

◦ rund 490 Kinder

◦ 35 Lehrkräfte

◦ Förderlehrerin

◦ Schulpsychologin und

Beratungslehrerin 

◦ Schulsozialpädagogin

Ganztagsunterricht

seit 2013/2014

Betreuungsangebote:

- Schülerinsel

- Kuckucksnest
Einsatz von 

Schulweghelfern

Kooperation mit 

Universität Eichstätt

Gemeinsame 

Aktionen mit 

Elternbeirat



Rechtliche Grundlagen

Regulär schulpflichtig: 

alle Kinder, die bis zum 30. Juni sechs Jahre alt sind oder 
letztes  Jahr zurückgestellt wurden

Vorzeitige Einschulung: 

auf Antrag der Eltern mit schulpsychologischem Gutachten 
möglich 

Entscheidung durch Elternwille: 

gilt für Kinder, die zwischen 1. Juli bis 30. September 

sechs Jahre alt werden



Rechtliche Grundlagen zur Einschulung

Für Kinder, die im Zeitraum vom 01.07. bis 30.09. eines Jahres 6 

Jahre alt werden, gilt: 

- Teilnahme an der Schuleingangsuntersuchung und am 

Anmeldeverfahren der Schule

- Die Schule hat – wie auch der Kindergarten - die Aufgabe der 

Beratung und Empfehlung.

Danach entscheiden die  Eltern, ob ihr Kind zum kommenden Schuljahr 

oder erst ein Jahr später schulpflichtig werden soll.

 Schriftliche Mitteilung an Schule bis zum 22. März 2024 

 wenn kein Schreiben vorliegt, wird das Kind schulpflichtig (vgl. § 2 

Abs. 4 GrSO) 



Rechtliche Grundlagen

Stehen bei Ihrem Kind Bedenken bzgl. der Einschulung im Raum gibt es 

die Möglichkeit der Rückstellung:

• Eine Beratung durch die Beratungslehrerin oder die Schulpsychologin 

ist sinnvoll.

• Der Antrag auf Rückstellung muss von der Schulleitung genehmigt 

werden.



Basiskompetenzen der 

Schulfähigkeit

Ist mein Kind schulfähig?

Emotionale Schulfähigkeit

Soziale 

Schulfähigkeit

Motorische 

Schulfähigkeit

Kognitive 

Schulfähigkeit
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1a. Emotionale 

Schulfähigkeit

Emotionale Schulfähigkeit

…bedeutet

• neue Situationen angstfrei wahrnehmen

• Enttäuschungen verkraften

• Kritik und Ratschläge annehmen 

• Belastbarkeit und Selbstvertrauen besitzen

Das sollten Sie unterstützend übernehmen:

• Nehmen Sie Ihr Kind als eigene Persönlichkeit an!

• Sprechen Sie mit Ihrem Kind über Gefühle!

• Zeigen Sie Verständnis für die Ängste und Sorgen!

• Zeigen Sie Ihrem Kind, dass Sie ihm etwas zutrauen!



-

... bedeutet:

• Regeln einhalten

• Konflikte gewaltfrei austragen

• Teamfähigkeit 

• Übernahme von Klassendiensten

Soziale Schulfähigkeit

Das sollten Sie unterstützend übernehmen:

• Umgangsformen in der Familie vorleben.

• Konsequente Erziehung

• Aufgaben im Haushalt übertragen.

• Kontakte zu Gleichaltrigen ermöglichen.



3a. Motorische 

Schulfähigkeit

Motorische Schulfähigkeit

umfasst:

•Grobmotorik: Geschicklichkeit mit dem ganzen Körper, 

Koordination, Gleichgewicht

•Feinmotorik: Geschicklichkeit mit der Hand, richtige 

Stifthaltung, Umgang mit Schere und Kleber

Das sollten Sie unterstützend übernehmen:

• Bewegung im Freien: Roller fahren, Rad fahren, klettern, schaukeln, 

balancieren, …

• Malen, kneten, falten, schneiden, kleben, …

• Federmäppchen einräumen, Stifte spitzen, den eigenen Namen 

schreiben, …

•Reißverschluss und Knöpfe öffnen und schließen, Schleife binden, ...



Die richtige Stifthaltung



Kognitive Schulfähigkeit

bedeutet:

• Aufmerksamkeit

• Merkfähigkeit

• Konzentration und Ausdauer 

• Folgerichtiges Denken

Das sollten Sie unterstützend übernehmen:

• Aufgaben im Alltag erteilen

• Spiele mit Bauanleitung

• Kinderreime und Kinderlieder 

• Konzentrationsspiele



5a. Sprache

Sprache ist …

• die wichtigste Kompetenz in der Schule, denn sie ist das 

Medium zur Kommunikation und zur Vermittlung der Lerninhalte

• die Voraussetzung für den Schriftspracherwerb

• der „Schlüssel“ zum erfolgreichen Lernen in allen Fächern

Das sollten Sie unterstützend übernehmen:

• Altersgemäße Sprache fördern

• für Eltern mit nicht-deutscher Muttersprache: Kontakte zu deutschen Kindern 

pflegen

• Gelegenheiten zum Sprechen im Alltag nutzen, gegenseitiges Zuhören 

praktizieren

• regelmäßig vorlesen, Bilderbücher betrachten



Drohen Sie nicht mit Schule

sondern wecken sie

SCHULFREUDE !



Schuleinschreibung-

Beratungsmöglichkeit 

Kontakt zur Beratungslehrkraft: 

Nicole Scheer

nicole.scheer@schule.bayern.de

Kontakt zur Schulpsychologin: 

Christine Schick

Tel.: 08458 / 324531

christine.schick@schulamt-eichstaett.de



Schuleinschreibung  2 0 2 4

Schulanmeldung in 2 Schritten: 

1. Online-Anmeldeverfahren im Monat Februar

Link wird per Schreiben über die Kindergärten verteilt

2. Schulspiel im März

11.03. Schulspiel für alle Kinder, die im sog. 

Einschulungskorridor geboren sind 

18.03.  Schulspiel für alle schulpflichtigen Kinder, 

auch Rückstellungen/Korridorkinder vom Vorjahr

> Termine werden über Kindergarten kommuniziert



Erforderliche Unterlagen zur Schulanmeldung

• Geburtsurkunde 

• Bescheinigung über Schuleingangsuntersuchung (kann ggf. 

auch nachgereicht werden)

• Nachweis über Masernimpfung (erhalten Sie bei der 

Schuleingangsuntersuchung vom Gesundheitsamt)

• Informationsbogen für die Grundschule (vom Kindergarten)

• evtl. Bescheid über Sorgerecht (vom Jugendamt)

> kann entweder online hochgeladen werden oder an den 

Tagen Montag / Dienstag zwischen 14 und 16 Uhr im 

Sekretariat vorgelegt werden (ab sofort möglich!).



Termine bis zum Schulbeginn

24.06.-05.07.: Schnupperbesuche in der Schule

Anfang Juli: Elternabend mit Informationen zum 

1. Schultag und zur Schulwegsicherheit 

sowie Vorstellung des Elternbeirats

10. September: 1. Schultag 



• Kaufen Sie Ihrem Kind einen Schulranzen, keinen 

Schulrucksack. 

• Achten Sie darauf, dass Getränkehalterungen außen an der 

Schultasche angebracht sind.

• Bitte alle Gegenstände beschriften.

• Achten Sie auf gute Qualität und Nachhaltigkeit.

Tipps zum Einkauf der Schulsachen



Unterrichtszeiten

 In den Regelklassen:

an zwei Tagen: 11.20 Uhr

an drei Tagen: 12.15 Uhr

 In der Ganztagsklasse:

Montag bis Donnerstag:  15.30 Uhr

Freitag: 12.15 Uhr oder 

bis 14 oder 15.30 Uhr 

(Freitagnachmittag kann dazu gebucht werden)



Mittagsbetreuung Hort und Mittagsbetreuung Ganztagsklasse

Teil II: Mittagsbetreuung, Hort 

und Ganztagsklasse



Mittagsbetreuung Schülerinsel

 Träger: Marktgemeinde Gaimersheim

 Ansprechpartner: Luzie Meier 08458 - 397 14 17

 Mindestbuchung: 2 Wochentage

 Buchungszeit bis 14h (ohne Hausaufgabenbetreuung)

 Kosten: 

1-2 Stunden = 40  Euro

2-3 Stunden = 60 Euro

 Mittagessen separat über kitafino buchbar

 Standort: auf dem Schulgelände

 Tag der offenen Tür



Mittagsbetreuung Schülerinsel

Betreuungsplätze: 30

Personal: 5 Betreuerinnen

Räumlichkeiten:

• Bastel- und Malecke

• Spielezimmer

• Freispielzimmer

• Pausenhof

• Brotzeitbereich

• Mittagessen in der Schulmensa

Beschäftigungsangebote:

• Freispielzeit 

• jahreszeitliche Bastel- und Kunstangebote

• Bewegungs- und Entspannungsübungen



Hort Schülerinsel

 Träger: Marktgemeinde Gaimersheim

 Ansprechpartner: Luzie Meier 08458 – 397 14 17

 Mindestbuchung: 20 Stunden / Woche (5 Std. flex)

 Betreuungszeiten: 

Montag – Donnerstag 16 Uhr oder 17 Uhr / Freitag bis 16 Uhr

Offene Abholung ab 15 Uhr

 Busbegleitung: um 15.30h 

 Ferienbetreuung (nur 30 Schließtage im Jahr)

 Kosten: durchschnittliche tägliche Betreuungszeit x 20 € = monatliche Gebühr

 Mittagessen separat über kitafino buchbar

 Standort: Kapellenweg 1 a

 Tag der offenen Tür



Hort Schülerinsel

 Betreuungsplätze: 88 

 Personal:  19 Mitarbeiter

 Räumlichkeiten

- Kreativraum

- 2 Bewegungsräume

- Ruheraum

- Spielezimmer

- 2 Hausaufgaberäume

- Essensraum

- Außenspielplatz

 Möglichkeit zur Frühbetreuung ab 7 Uhr



Hort Schülerinsel - Konzeption

• Hort als Freizeit- und Bildungseinrichtung

• Offenes Konzept, welches die Entfaltung des Kindes im Sinne seiner 

eigenen Vorlieben fördert und unterstützt 

• Partizipation des Kindes im Sinne der Selbst- und Mitbestimmung

• Individuell ausgerichtete Hausaufgabenbegleitung zur Stärkung der 

Selbstwirksamkeitserwartung und Eigenverantwortung des Kindes

• HausaufgabenPlus (Kleingruppe mit intensiver Hausaufgabenbetreuung) 

• AGs aus unterschiedlichen Kompetenzbereichen

• Umfangreiche Ferienbetreuung mit Tagesausfahrten und Exkursionen



Hort Schülerinsel - Tagesablauf

11:20–14:00 Uhr

• Gleitendes 
Mittagessen

• Gleitende 
Hausaufgaben

• Freizeit

14:00-16:00 Uhr

• Gleitende 
Hausaufgaben

• Start AGs

• Freizeit

• Brotzeit

16:00-17:00 Uhr

• Freizeit

• Busbegleitung 



Konzept der Ganztagsklasse

Schule wird zum Lern- und Lebensraum

Pflichtunterricht 
verteilt auf Vor-
und Nachmittag

rhythmisierter Tagesablauf 
in einer festen 

Klassengemeinschaft

ergänzende 
Fördermaßnahmen in 

Deutsch und Mathematik

zusätzliche Angebote im 
musischen und 

künstlerischen Bereich

intensivere 
Förderung sozialer 

Kompetenzen

gemeinsames 
Mittagessen an 

der Schule

… und schriftliche 
Hausaufgaben gibt es 

nur am Freitag



Unterrichtszeiten der Ganztagsklasse

Montag bis Donnerstag: 8.00 Uhr bis 15.30 Uhr

Freitag: 8.00 Uhr bis 12.15 Uhr

 verpflichtende tägliche Teilnahme 

 keine abweichenden Buchungen möglich

 Freitagnachmittag kann dazu gebucht werden 



Stundenplan einer Ganztagsklasse (Beispiel)

Personal: 

Lehrertandem - zwei 

erfahrene Lehrkräfte 

und eine päd. 

Mitarbeiterin

Externe Kräfte:

betreuen in der 

Mittagszeit, 

führen Projekte 

durch, begleiten die 

Klasse auf Ausflügen 

etc.

Zeit Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

8.00 - 8.45 GU GU GU GU GU

8.45 - 9.30 GU Rel./ Ethik GU GU GU

9.30 – 9.50 1. P A U S E

9.50 - 10.35 GU GU Lernzeit mit 

Lehrertandem

Rhythmus/

Glockenspiel

Rel./ Ethik

10.35 - 11.20 Sport GU GU GU GU

11.20 – 11.30 2.  P A U S E

11.30 - 12.15 Lernzeit mit 

Lehrertandem

GU Flexible 

Förderung

Lernzeit mit 

Lehrertandem

GU

12.15 - 13.00 Gemeinsames Mittagessen 

(betreut von Päd. Mitarbeitern)

13.00 - 14.00 Freie Zeit mit Spiel- und Bastelangeboten - im Freien bzw. Gruppenraum

(betreut von Päd. Mitarbeitern und Lehrkräften)

14.00 - 15.30 Umweltprojekt 

im 14-täg. 

Wechsel mit 

Leseförderung

Lernzeit mit 

Schwerpunkt 

auf Deutsch 

und Mathe

Kunst und 

Werken im 14-

tägigen 

Wechsel

Sport

*Betreuung am 

Freitag kann 

über 

Schülerinsel 

dazu gebucht 

werden.

GU : Grundlegender Unterricht umfasst die Fächer Deutsch, Mathematik, 

Heimat- und Sachunterricht, Musik und  Kunst



Zusätzliche Räume für die Ganztagsklasse

Gruppenraum mit Leseecke, 

Bastel- und Spielbereich, 

Ruheecke

Essraum mit Essensausgabe



Elternmeinungen

Mein Kind soll die Ganztagsklasse besuchen, weil ….

… unser Kind an einen Tagesablauf mit Langzeitbetreuung gewöhnt ist.

… wir unserem Kind ein kindgerechtes Lernen mit weniger Zeitdruck wünschen.

… der Unterricht über den ganzen Tag sinnvoll verteilt und „entzerrt“ wird.

… die Lehrkräfte mehr Differenzierungsmöglichkeiten haben.

… sich unser Kind in der Gemeinschaft mit Gleichaltrigen wohlfühlt.

… uns die rhythmisierte Tagesstruktur in einer gleichbleibenden Gruppe  

überzeugt.

… die Hausaufgaben in der Schule erledigt werden.



Zum Schluss

Wir wünschen Ihnen und Ihrem Kind alles Gute!

Ihr Team der Grundschule Gaimersheim


